
S1e ll dem Studıenanfänger, ber auch dem, der 1m Verlaufe des udıums ıne größere WISSEeN-
schaftlıche Arbeıt verfaßt, cdıe nötıgen handwerklich-technıschen Kenntnisse vermitteln SOWI1E auftf
dıe grundlegenden lıterarıschen Hılfsmuttel verweısen. DıiIie einzelnen Kapıtel entsprechen ıIn t{wa
dem Gang einer olchen wıssenschaftlıchen Arbeıit und behandeln nacheiımander: Bücher, Bı-
blıotheken, Buchhandel Fachbücher und Fachzeıitschrıiften Literaturermittlung — Titelangaben,
Literaturnachweıse Lesen und Exzerpleren Materialsammlung, Karte!l Klassıfikatiıonen
praktische Hılfsmuittel Formen cschrıiftlicher Trbeıten VO Entwurt ZUu1 Reinschrı Vortrag
Gestaltung wissenschaftlıcher Iyposkrıpte Vervielfältigungsverfahren, OpIE, HUG Buücher-
kunde ZUrLr Theologıe Abkürzungsverzeichnısse.
Diese einzelnen Ihemen sınd verständlıch und nachvollziehbar behandelt (und sıcher uch dem CI-

fahrenen rbeıter ıne gufte Kontrolle un: brauchbare Informationsquelle) un gerade In der Buü-
cherkunde VO  — großem Wert DıIe vorlıiegende Neuauflage ist durchgängıg HNC bearbeıtet, s1e
bringt Liıteraturergänzungen, manche Straffung un! VOT em wertvolle Hinzufügungen moderner
technıscher un! bibliographıischer Hılfen en ın der Theologıie Arbeıtenden, dem nfänger wıe

ahndem Fortgeschrıttenen, iıst das Buch wirklıchee dıe Aaus großer Oompetenz stammt

Dogmengeschichte Un katholische Theologıe. Hrsg Werner LÖSER, arl LEH-
MANN, 1as 194  -BACH  AN Würzburg 1985 Echter Verlag. 538 S 9 Pn:,

48 ‚—
1985 wurden TrelN namhafte gelehrte Jesulten AUS St Georgen, Frankfurt/M., 75 He alt

aCcC Grillmeier und chönmetzer. nen gılt dıie eindrucksvolle Aufsatzsammlung
ebenfalls bekannter Wissenschafttler und ollegen (vorwiegend Miıtbrüder des gleichen Ordens,
ber uch anderer, darunter des evangelıschen Dogmenhistorikers se un des aınzer Bı-
schofs Lehmann). Entsprechend dem Arbeıtsgebiet der eeNnrten wıdmet sıch dıe ammlung
SanzZ em ema der Dogmengeschichte 1m Bereıich der katholischen eologıe un! versucht da-
beıl ıne Bılanz dieser Dıszıplın zıehen., dıe In der katholischen Theologıie zunächst zögernd 11UT

orte kKam, sıch ber inzwıischen nachhaltıg (0)4 verschaffen wußte, dıe einzelnen

eıträge sachkundıe Zeugn1s geben S1ie alle NUur NECNNECIN, würde schon den Rahmen cheser Be-

sprechung, daß cdıe Nennung der Verfasser genuügen nuß

DIe einzelnen Darlegungen glıedern sıch ın el Gruppen: S1e behandeln das „Umfe (I) der

Dogmengeschichte (M. Lutz-Bachmann, Berlın; H..- 12 5J, Frankfurt; Neufeld 5J
Rom ; ‚OHSe, Hamburg; Podskalsky SJ Frankfurt), interessante Aspekte iıhrer „Geschichte“
II) Scheffczyk, München: Lohr S5J. reıburg; Hofmann, Bamberg; Schatz ST
Frankfurt; Raffelt, reıburg; Sıeben SJ Frankfurt; erg20, Bologna) un aus dıesem

weıtgespannte Rahmen „Problemaspekte“ dıe sıch teilweise brennenden Frragen der moderT-
NCN Theologıe zuwenden ( Rahner 5J, Innsbruck; LOSeET S Frankfurt; Splett, en-
Dach: Kasper, übıngen; Schatz 5J, Frankfurt; Riedlinger, reiburg; Bertsch SJ und

Gäde, Frankfurt; ehl SJ Frankfurt; Lehmann, Mainz). DIie geschlossene ematı un
ihre fachkundıige Behandlung machen AUS dıeser sympathıschen Festschrift (mıt der etzten Arbeıt
AUS der er Rahners) Tast eıne Eınleitung In dıe katholische Dogmengeschichte, der Kol-

ahnlegen WIE Studenten mıt (Gewıinn oreifen werden.

Stefan Nıklaus Erschafft die Welt sıch selbst? el Quaestiones 1SPU-
atae, 103 reıburg 1985 erder Verlag. 263 S E K, 48 ,—
Aus der 1NSIC heraus, daß „eiınem immer weıteren Auseinanderdrıiften der Wissenschaften und
der amı gegebenen Isolıerung des Wıssens NnıIC atenlos zugeschaut werden darf“ @2)) iıst diese
Quaestio dısputata geschrıieben. Stefan Nıklaus OSSNhar! Privatdozent A der Universıtät Fre1i-

burg, wagt sıch amı auf eın (Gebilet der interdiszıplınären Forschung ıne unbedingt notwen-

dıge ber nıcht unbedingt an  are Arbeıt, weıl S1Ce sıch der Krıtiık VO  —; Fachleuten unterschıied-
lıcher Forschungsgebiete aussetzen mu Ausgangspunkt auf der eıte der Naturwissenschaften ist
e1m VT das Paradıgma der Evolutıon, bevorzugt ausgedrückt 1m Terminus der „Selbstorganıisa-
NOn DıIie Vermittlung der Naturwissenschaft Z Theologıie geschieht mıt phılosophıscher
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